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Anna-Maria Maiwurm 
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Liebe Mitglieder, 
 
die Sommerpause ist vorbei und der Startschuss 
zur Vorrunde 2009/2010 steht unmittelbar bevor. 
Schon im letzten August-Wochenende wird es 
für einige Mannschaften ernst, und sie starten in 
die neue Saison. Mit insgesamt 16 Mannschaf-
ten (4 Damen-, 8 Herren- und 4 Nachwuchs-
mannschaften) schickt der TTC wieder eine be-
achtliche Mannschaft ins Rennen. Ich wünsche 
allen Spielerinnen und Spielern einen guten und 
erfolgreichen Start in die neue Saison. 
An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen 
unsere Neuzugänge im TTC-Team zu begrüßen. 
Herzlich Willkommen Anke Brück, Elke Krieß-
bach, Marisa Müller (2. Damen) und Matthias 
Offer (6. Herren). 
Unsere beiden Aushängeschilder die 1. Damen- 
und Herrenmannschaft starten wieder in der Re-
gionalliga bzw. Oberliga. Für unsere Damen wird diese Saison eine ganz beson-
dere Herausforderung werden. Unsere Damen haben die sportliche Qualifikation 
in die eingleisige Regionalliga geschafft. Man wird gespannt sein, wie sie diese 
neuen Aufgaben meistern. 
Für unsere 1. Herrenmannschaft heißt das Saisonziel „Klassenerhalt“. Die 
gesteckten Ziele zu erreichen wird nicht einfach werden, aber mit Engagement 
und Teamgeist wird es zu schaffen sein. 
Am 17.11.2009 findet die diesjährige Jahreshauptversammlung statt (die Einla-
dung findet ihr ebenfalls in dieser Ausgabe). 
 
Es ist jetzt fast ein Jahr her, als ich das Ruder vom TTC Schiff als 1. Vorsitzen-
der übernommen habe. Leider sind wir nicht komplett in den Hafen eingefahren. 
Seit längerer Zeit mussten wir ohne einen Jugendwart das Schiff über Wasser 
halten. Wir sind zwar nicht manövrierunfähig, aber die Arbeit ist doch um einiges 
komplizierter und schwerer geworden. Mir ist bewusst, dass sich per 
„Zeitungsanzeige“ kein Jugendwart finden lässt. Aber vielleicht geschehen ja 
noch Zeichen und Wunder. 
 
Ich wünsche allen Aktiven eine erfolgreiche und gesellige Vorrunde 2009/2010 
 
Michael Armborst 
1. Vorsitzender 

� ��� !�"�
#�������
���"�$ !�
�
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
die Sommerpause ist zu Ende und wie gewohnt er-
scheint auch wieder der TOPSPIN. Wie gewohnt sind 
auch die Beiträge aus der Mitgliedschaft außerhalb des 
Vorstandes wieder nur spärlich eingegangen. Aber wie 
heißt es so schön: „Die Hoffnung stirbt zuletzt!“ Hoffen 
wir also auf die Ausgabe Nr. 2 2009/10. Der Redaktions-
schluss für die nächste Ausgabe ist der 31.12.2009!!! 
Ihr findet wie immer die Berichte aus dem Vorstand, un-
sere Nostalgieseite und auch wieder ein Preisrätsel. Er-
gänzt werden diese Berichte durch ein umfangreiches Zahlenmaterial aus der 
vergangenen Saison. 

Am Ende findet Ihr die Einladung zur unserer nächsten Jahreshauptversamm-
lung (bitte Termin vormerken!!) und beachtet bitte auch die Annoncen unserer 
Sponsoren, durch die die Druckkosten unserer Vereinszeitung gedeckt werden. 

Für die bevorstehende Saison wünsche ich allen Mannschaften den angestreb-
ten Erfolg und vielleicht trifft man sich in dieser Saison wieder einmal öfters in 
geselliger Runde im Bürgerhaus nach den Punktspielen. Eine gegenseitige Un-
terstützung aller TTC-Mannschaften wäre auch toll und trägt zum Zusammen-
halt im TTC bei. 

In diesem Sinne alles Gute für die neue Saison!! 

Euer Redakteur des TOPSPINs 

Sigi Armborst 

�����%�����
 �&���
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1. Damen:  
Regionalliga Südwest Gruppe 1/2, Platz 3 
Nach der Vorrunde musste man sich noch Sor-
gen um unsere Spitzenmannschaft machen, da 
der 6. Platz nicht zum Klassenerhalt reichen 
würde. Die Einführung der eingleisigen Regio-
nalliga und dem damit verbundenen vermehrten 
Abstieg bedeutete, dass es auch in der Rück-
runde einen Kampf um die wenig verbleibenden 
Plätzen geben würde. Mit Teamgeist und steti-
ger Rotation wurden in der Rückserie eindrucks-
volle Ergebnisse erzielt. Hervorzuheben ist ins-
besondere die starke Leistung gegen Darmstadt 
II, die bis dato in der Rückrunde ungeschlagen 
und gegen unsere Damen chancenlos waren. 
Am vorletzten Spieltag konnte mit einem klaren 
Erfolg gegen Bad Homburg der Klassenverbleib gefeiert werden und man si-
cherte sich sogar noch einen Platz auf dem Treppchen. Sarah überzeugte 
nicht nur mit einem hervorragenden 3. Platz in der Einzelwertung, sondern 
mit Anne blieb sie in der gesamten Runde im Doppel ungeschlagen. Brisan-
tes gab es jedoch kurz nach der Saison: Durch Zurückziehungen und dem 
Aufstiegsverzicht einiger Mann-
schaften bekamen wir die Chan-
ce in die 2. Bundesliga aufzustei-
gen. Der Vorstand sprach sich 
zunächst mit Mehrheit dafür aus, 
einen Versuch zu unternehmen, 
um nochmals das Abendteuer 
Bundesliga in Angriff zu nehmen. 
Da uns dann jedoch nur zehn Ta-
ge zur Verfügung standen, um 
eine Mannschaft aufzustellen, die 
zumindest in einigen Spielen kon-
kurrenzfähig sein könnte, haben 
wir uns nach gründlicher Überle-
gung letztendlich doch dafür ent-
schieden, dieses Risiko nicht einzugehen.  
Vorschau: 
Für alle Beteiligten bringt die kommende Saison viel Neues. Mannschaften 
wie TTC Mühlheim-Urmitz/Bhf, Rimlingen-Bachem oder TTSV Saarlouis-
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Fraulautern II, um nur einige zu nennen, standen bisher noch nie auf dem 
Spielplan. Das Leistungsniveau der Mannschaften, die die nun eingeführte 
eingleisige Regionalliga komplettieren, ist nur schwerlich einzuschätzen, da 
es bisher zu keinen Vergleichen kam.  Die Spielklasse bietet 13 Mannschaf-
ten auf, so dass unseren Damen 
ein schweres Programm bevor-
steht. Auch in dieser Saison wird 
man sich auf viele Absteiger ein-
stellen müssen, da die Spielklasse 
auf die Sollstärke von zehn Mann-
schaften reduziert werden soll. Wir 
werden jedoch mit einer starken 
Mannschaft in die Saison gehen 
und sollten den Klassenerhalt als 
realistisches Ziel sehen.  
Aufstellung: 
1. Textor    2. Hecking 
3. Ludwig   4. Reinhardt 
 
2. Damen: Hessenliga Südwest, Platz 6 
Die eindrucksvolle Leistung aus der Vorrunde, als man einen 6. Platz ohne 
Mitwirken von Sabine erreichte, wurde nun in der Rückserie nochmals bestä-
tigt. Die Ab- und Aufsteiger standen frühzeitig fest, so dass die Mannschaft 
beruhigt aufspielen konnte. Vor der Saison konnte man nicht erwarten, dass 
der Klassenerhalt so souverän erreicht werden könnte. Sabine, die in der 
Rückrunde nicht nur unserer 1. Damenmannschaft den Klassenerhalt sichert, 
glänzte auch in der 2. Damenmannschaft mit einer starken 16:2 Bilanz. Aber 
es sind nicht nur Sabine, Ingrid und Nicole hervorzuheben, sondern vor allem 
die Damen der unteren Mannschaften, die stetig für Ersatzstellungen zur 
Verfügung standen. Durch die Verletzung von Bianca entstand hier ein per-
soneller Engpass, der nur mit großem Einsatzwillen aller Beteiligten ge-
schlossen werden konnte. Dafür gebührt allen ein großes Dankeschön! 
Vorschau: 
Die Mannschaft wird in der kommenden Saison ein neues Gesicht bekom-
men. Mit Anke Brück, Elke Krießbach und Marisa Müller haben wir drei Neu-
zugänge, die den Weg nach Staffel gefunden haben.  
Anke Brück wird neue Spitzenspielerin unserer 2. Damenmannschaft sein. 
Anke hat viele Jahre Bundesliga und Regionalliga gespielt, bevor sie letzte 
Saison eine Babypause einlegte. Die beste Platzierung von Anke in der deut-
schen Rangliste war Platz 42 aus dem Jahre 2008. Anke wird mit ihrer Spiel-
stärke und ihrer Erfahrung eine große Bereicherung für die Mannschaft und 



9 

 � ���
 �!�
' ��
�(���&�
�
�
den ganzen Verein sein.  
Elke Krießbach wird aufgrund ihrer Schwangerschaft in der Vorrunde noch 
nicht zum Schläger greifen können. Elke hat ebenfalls viele Jahre in der Regio-
nalliga gespielt und wird die Mannschaft in der Rückserie verstärken. Elke und 
Anke spielten bereits in Finthen zusammen und bildeten dort ein kaum zu be-
zwingendes Doppel.  
Marisa kommt vom Nachbarn aus Niederselters und war letzte Saison in der 
Verbandsliga aktiv. Mit einer Einzelbilanz von 28:6 und dem 5. Platz in der Ge-
samtwertung zeigte sie, dass hier noch viel Potenzial vorhanden ist. Wenn Ma-
risa weiter so trainingsfleißig ist, dann wird sie auch in der Hessenliga gute Er-
gebnisse erzielen.  
Jacqueline Feigen, Nicole Reuter und Silja Hahn vervollständigen das Team. 
Silja wird jedoch überwiegend in der 1. Mannschaft mit Anne im Wechsel spie-
len und in der 2. Damenmannschaft nur im Ausnahmefall zum Einsatz kom-
men.  
Die Mischung aus Erfahrung und dem Ehrgeiz der drei Youngsters sollte dazu 
führen, dass sich die Damen am Ende der Saison 
im oberen Drittel der Tabelle wiederfinden wer-
den.  
Aufstellung: 
1. Brück    2. Hahn 
3. Krießbach  4. Reuter 
5. Müller    6. Feigen 
 
3. Damen: Verbandsliga West, Platz 8 
Nach der Vorrunde musste man noch um den Klassenerhalt zittern, doch am 
Ende hatte man einen deutlichen Vorsprung vor den Abstiegsplätzen. Vier Sie-
ge konnten in der Rückrunde erspielt werden, obwohl häufig Ersatz gestellt 
werden musste. Auch hier gilt der Dank den vielen Ersatzspielerinnen. Die gu-
ten Ergebnisse sind umso bemerkenswerter, da Kerstin Steioff der Mannschaft 
in der Rückserie nicht zur Verfügung stand. Jacqueline setzte ihren Aufwärts-
trend fort und konnte sich nochmals steigern.  
Vorschau: 
Ingrid hat sich aufgrund ihrer Kniebeschwerden dafür entschieden in der kom-
menden Saison in der 3. Damenmannschaft aufzuschlagen. Es ist zu hoffen, 
dass sie in der Sommerpause ihre Schmerzen auskurieren konnte und die 
Mannschaft künftig unterstützen kann. Sollten sich die Ersatzstellungen in 
Grenzen halten, müsste ein Platz im Mittelfeld zu erreichen sein.  
Aufstellung: 
1. Steioff, Ingrid     2. Steioff, Kerstin 
3. Bremser, Sonja    4. Armborst, Kerstin 
5. Gartner, Sabrina   6. Laquai, Karin 
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4. Damen: Bezirksklasse Nord Gruppe 1, Platz 3 
Die Damen um Petra Bauer konnten ihre gute Platzierung aus der Vorrunde 
noch toppen und erreichten einen tollen 3. Platz. Umso erstaunlicher, da die 
Mannschaft  in der Rückserie auf Sabrina verzichten musste, die in der 3. Da-
menmannschaft zum Einsatz kam. Herausragend agierte insbesondere Con-
ny, die in der Rückrunde nur ein Spiel abgeben musste. 
Vorschau:  
Der Mannschaft wird eine schwere Saison bevorstehen, da mit Karin und 
Sabrina gleich zwei Spielerinnen nicht mehr zur Verfügung stehen. Mit Mela-
nie Weber kehrt jedoch eine Spielerin zum TTC zu-
rück, die bereits viele Jahre bei uns aktiv war. Melanie 
spielte in der vergangenen Saison für den TuS Ober-
tiefenbach. Einen Platz im Mittelfeld ist dieser Truppe 
zuzutrauen, sollten die personellen Probleme nicht zu 
groß werden. 
Aufstellung: 
1. Saal    2. Bauer 
3. Weber   4. Holei 
5. Wagenbach 
 

1. Herren: Oberliga Südwest Gruppe 2, Platz 8 
„Ende gut, alles gut“, so muss das Fazit der abgelaufe-
nen Saison lauten. Die Vorrunde wurde mit dem bes-
ten Ergebnis seit der Rückkehr in die Oberliga abge-
schlossen. Der Vorsprung auf die Abstiegsplätze be-
trug fünf Punkte, so dass man eigentlich in der Rückrunde nur noch wenige 
Zähler benötigte, um den Klassenerhalt zu sichern. Leider verlief die Rückse-
rie alles andere als optimal. Der Trainingseinsatz ließ zu wünschen übrig und 
durch Umstellungen innerhalb der Mannschaft wurde man in der Tabelle 
nach hinten durchgereicht. So kam es wie es kommen musste: Wir hatten am 
vorletzten Spieltag ein „Endspiel“ in Kriftel. Dieses Endspiel verlief glückli-
cherweise sehr positiv für uns. Eine optimale Doppelausbeute und der Ausfall 
eines gegnerischen Spielers bescherte uns einen knappen 9:5 Erfolg, so 
dass man zumindest nicht als direkter Absteiger feststand. Leider konnte man 
diesen Erfolg eine Woche später gegen Elz nicht wiederholen. Am Ende 
sprang ein enttäuschender 8. Platz heraus. Nun galt es jedoch Ober-
Erlenbach die Daumen zu drücken. Der 8. Platz würde nur zum Klassenerhalt 
reichen, wenn der Meister dieser Oberliga in der neu geschaffenen Relegati-
onsrunde auch den Aufstieg realisieren würde. Ober-Erlenbach zeigte sich 
jedoch sehr souverän und bestätigte mit klaren Erfolgen ihre Ausnahmestel-
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lung. Ober-Erlenbach sei Dank- der Klassenerhalt wurde am allerletzten 
Spieltag doch noch geschafft.  
Vorschau: 
Die Oberliga wird mit 12 Mannschaften an den Start gehen, was dazu führt, 
dass es zu einem vermehrten Abstieg kommen wird. Vier Mannschaften wer-
den nach der Saison den Gang in die Hessenliga antreten müssen. Erschwe-
rend kommt hinzu, dass die Oberliga gleich drei Absteiger aus der Regional-
liga aufnehmen musste, die für uns alle außer Reichweite liegen. Es wird nur 
wenige Spiele geben, in denen wir erfolgreich sein können. Die Oberliga ist 
so gut wie nie zuvor und wir werden mit vielen Mann-
schaften um den Klassenverbleib kämpfen müssen. 
Eigentlich ist in dieser Saison der Klassenerhalt nicht 
zu schaffen, aber wir werden dennoch nicht kampflos 
den Platz räumen.  
Aufstellung: 
1. Zwick     2. Tamoschus 
3. Knossalla   4. Greipel 
5. Nasdalak   6. Trost 
 

2. Herren: Verbandsliga West, Platz 5 
Lange Zeit spielte man in der Rückserie noch um den 
Relegationsplatz. Ein rabenschwarzer Sonntag, als 
man deutlich gegen Schwickershausen nach Nachse-
hen hatte, beendete den Traum vom 2. Platz. Fortan 
war ein wenig die Luft raus- die Abstiegsfrage war bereits nach der Vorrunde 
geklärt und Kriftel war frühzeitig allen Verfolgern an der Spitze enteilt. Negati-
ver Höhepunkt war das letzte Spiel in Oberndorf, als sich einzelne Spieler 
des Gastgebers so unsportlich verhielten, dass das Spiel mehr oder weniger 
abgeschenkt wurde. Timo, der in der Rückserie in die Mannschaft rückte, 
spielte eine sehr gute Halbserie und war ein Punktegarant im vorderen Paar-
kreuz. Ein Leistungssprung machte aber auch Marcel, der in der Vorrunde 
noch Anpassungsschwierigkeiten hatte. In der Rückrunde konnte er mit einer 
guten Bilanz glänzen und zeigen, dass sich konsequentes Training auszahlt.  
Vorschau: 
Der Präsident gibt sich die Ehre und wird die Mannschaft verstärken. Christi-
an Schmitt wird aus persönlichen Gründen zurück in die 3. Mannschaft 
wechseln. Ansonsten wird es keine großen Veränderungen in der Aufstellung 
geben. Die Klasse ist in dieser Saison ausgeglichener besetzt und viele 
schwache Mannschaften wird es nicht geben. Burgholzhausen kommt als 
Absteiger aus der Hessenliga hinzu, die sicherlich ein Wörtchen um den Auf-
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stieg mitreden möchten. Biebrich und Oberndorf haben sich nochmals ver-
stärkt und werden mit unserem Team versuchen, die Meisterschaft zu gewin-
nen. In der vergangen Saison hat man eine bessere Platzierung durch den 
schlechten Start verpasst. Sollten die Jungs einen Fehlstart verhindern und 
gut aus den Startlöchern kommen, wird man sicherlich um einen Spitzenplatz 
mitspielen können.  
Aufstellung: 
1. Binder    2. Schuh 
3. Brands   4. Wieberneit 
5. Becker   6. M. Armborst 
 

3. Herren: Bezirksliga Gruppe Nord 1, Platz 1 
Kurzzeitig musste man um den Aufstieg fürchten, als die 
Mannschaft in Oberzeuzheim klar bezwungen wurde. Doch der Mannschafts-
führer Frank hielt die Truppe auf Kurs und sorgte dafür, dass es doch noch 
ein  Happy-End gab. Die Rückrunde begann furios mit dem Derby gegen Elz. 
Elz hatte sich zur Rückrunde mit einigen Limburger Spielern verstärkt und 
gingen als Favorit in das Spiel. Doch nach vier Stunden Spielzeit schickte 
man die Sportfreunde aus Elz als Verlierer aus der Halle. Diese Niederlage 
sollte auch die einzige für die Elzer in der Rückrunde bleiben. Mit einem star-
ken Endspurt konnte man den 2-Punkte Vorsprung vor Elz verteidigen und 
gegen hoch motivierte Oberbrechener in Staffel am letzten Spieltag den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga feiern. Ausnahmslos alle Spieler konnten über-
zeugen und trugen ihren Teil zu diesem guten Abschneiden bei.  
Vorschau: 
Der Aufstieg führt dazu, dass es innerhalb der Mannschaft zu einigen Um-
stellungen kommen wird. Jürgen und Björn werden aus der 4. Mannschaft 
hinzustoßen, während Christian aus der Verbandsliga hinzukommt. Jürgen 
wird mit Christian das vordere Paarkreuz bilden. Björn und Ingo werden sich 
im mittleren Paarkreuz beweisen müssen. Björn wird seine aufstrebende 
Form hoffentlich in der neuen Spielklasse beweisen können. Wenn Ingo sei-
ne Materialfrage geklärt hat und er seine Trainingsleistungen im Wettkampf 
umsetzen kann, dann werden die beiden ein gutes Paarkreuz bilden. Christi-
an Rompel und Jens Hecking werden im hinteren Paarkreuz antreten. Der 
Mannschaftserfolg wird auch davon abhängen, wie häufig Jens zur Verfü-
gung steht. Der Klassenerhalt muss das Ziel sein und sollte auch erreichbar 
sein. Viele Derbys werden auf dem Programm stehen, denn mit Offheim, 
Dorchheim und Eisenbach sind viele heimische Mannschaften in dieser 
Spielklasse vertreten.  
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Aufstellung: 
1. Kannenberg, J.    2. Schmitt 
3. Kannenberg, B.    4. Zöller 
5. Rompel       6. Hecking 
 
4. Herren: Bezirksklasse Gruppe Nord 1, Platz 1 
Die Meisterschaft wurde in souveräner Manier gewonnen. Da 
Jürgen einen Sperrvermerk hatte, konnte die Mannschaft 
nicht aufsteigen, was jedoch die starke Leistung nicht schmälern soll. Ob-
wohl die Mannschaft durch diverse Umstellungen stark ersatzgeschwächt in 
die Rückrunde ging, konnte man vom Platz an der Spitze nicht mehr ver-
drängt werden. Woche für Woche musste man in anderer Aufstellung spie-
len, doch mit viel Einsatzwillen konnte man das Handicap ausgleichen und 
diesen Erfolg erzielen. Allen Spielern möchte ich meinen Respekt für diese 
Leistung aussprechen und mich dafür bedanken, dass ihr trotz dieser vielen 
Unannehmlichkeiten die Ideen des Sportausschusses mitgetragen habt. Lei-
der hat es ihn am Ende doch noch erwischt. In der Rückserie fand Jürgen im 
Spiel gegen Selters seinen Meister, aber dennoch war er der überragende 
Spieler dieser Mannschaft. Björn hat sich mit seiner Leistung für höhere Auf-
gaben empfohlen und wird nun in die 3. Mannschaft „befördert“. 
Vorschau: 
Mit Frank, Jochen und Michi wird das erfolgreiche Aufstiegstrio aus der 3. 
Mannschaft nun in der Bezirksklasse an den Start gehen. Frank hat in den 
vergangen beiden Jahren „seine“ jeweilige Mannschaft zum Aufstieg geführt, 
so dass nun das „Tripel“ das Ziel sein soll. Julian Uriel hat im Jugendbereich 
mit guten Ergebnissen auf sich aufmerksam gemacht und wird nun seine 
Chance im mittleren Paarkreuz bekommen. Marc Geilenkirchen überzeugte 
in der Kreisliga und war in der abgelaufenen Saison einer der besten Spieler. 

In der Bezirksklasse wird er sich im hinteren Paar-
kreuz sicher durchsetzen können. Last but not least 
Christian Kisyna, der als einziger Spieler aus der ab-
gelaufenen Saison weiterhin in der 4. Mannschaft aktiv 
sein wird. Ich wünsche ihm und der Mannschaft, dass 
er seinen Titel aus der abgelaufenen Saison verteidi-
gen kann. Mit Barig-Selbenhausen und Kirschhofen 
wird man zwei Gegner haben, die uns den Titel streitig 
machen werden. Man darf gespannt sein…. 
Aufstellung: 
1. Tannert       2. Reinhardt 
3. Geis        4. Uriel 
5. Kisyna       6. Geilenkirchen 
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5. Herren: Kreisliga Gruppe 1, Platz 2 
Gekämpft, gehofft und doch verloren…..Bis zum letzten Tage haben wir ge-
hofft, doch noch den Aufstieg vermelden zu können, aber trotz Zurückziehun-
gen und Auflösungen einiger Mannschaften hat es am Ende nicht gereicht. 
Nach der Vorrunde hatte man noch den Platz an der Sonne vor dem punkt-
gleichen Barig-Selbenhausen, inne, doch allen Beteiligten war klar, dass es 
zu einem echten Endspiel kommen würde. Beide Mannschaften zeigten kei-
ne Schwächen und entledigten sich ihrer Aufgaben in eindrucksvoller Manier. 
Es wurde nichts unversucht gelassen, denn mit Günther wurde die Mann-
schaft zur Rückrunde weiter aufgerüstet. Ein Unentschieden in Barig hätte 
bei viel besserem Spielverhältnis die Meisterschaft und auch den Aufstieg 
bedeutet. Das Spiel stand von Beginn an auf Messers Schneide und am En-
de musste gar das Schlussdoppel entscheiden. Obwohl die mitgereisten 
Fans alles aus der Trickkiste holten, sollte es am Ende nicht reichen und 
man unterlag knapp, aber nicht unverdient, mit 7:9. Die besseren Nerven ga-
ben hier den Ausschlag. Aber bekanntlich bekommt jeder eine zweite Chan-
ce und so durften wir uns auf die anschließende Relegation freuen. Gegner 
waren dort Obertiefenbach und Lindenholzhausen II. Im ersten Spiel konnte 
man das favorisierte Obertiefenbach sensationell bezwingen und alle waren 
guter Dinge doch noch aufzusteigen, zumal Lindenholzhausen II durch eine 
klare Niederlage gegen Obertiefenbach bereits aus dem Rennen war. Ein 
Punkt im abschließenden Spiel gegen Lindenholzhausen II hätte gereicht, 
aber es kam wie es kommen musste. Es wurde kein Doppel gewonnen und 
die Nerven lagen blank. Der sicher geglaubte Aufstieg zerplatzte und man 
konnte auch die zweite Chance nicht nutzen. Am Ende stand man mit leeren 
Hände da… Unerwähnt darf jedoch nicht bleiben, dass Günther und Manuel 
in der Rückserie eine weiße Weste behielten- starke Leistung. Mit Marcel 
Schwarz, Manuel Schloss und Frank Ebert verlassen gleich drei Spieler aus 
dieser Mannschaft den Verein. Marcel wechselt nach Biebrich, wo er bereits 
wohnt. Marcel wünschen wir viel Glück und weiterhin Erfolg. Manuel und 
Frank wollen ihre Träume, irgendwann Hessenliga zu spielen, in Elkerhau-
sen endlich verwirklichen. Ich glaube zwar nicht, dass ich das noch erlebe, 
aber dennoch möchte ich mich zumindest für das Engagement der vergan-
genen Jahre bedanken.  
Vorschau: 
Genau wie in der 4. Mannschaft wird es auch hier eine völlig neue Zusam-
mensetzung geben. Siggi hat sich dankenswerter Weise bereit erklärt künftig 
in der 5. Mannschaft aufzuschlagen und auch Günther möchte diesem Team 
weiter erhalten bleiben. Christopher Textor und Herbert Helfrich komplettie-
ren die Mannschaft. Selbst wenn es mal spielerisch nicht so läuft, werden zu-
mindest die Würfelabende nicht zu kurz kommen. Matthias wird nur gele-
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gentlich aushelfen können, da er als 2. Vorsitzender des TuS auch hier sei-
nen Verpflichtungen nachkommen muss. Igor Feldmann ist ein weiterer 
Nachwuchsspieler, der seine Chance bekommen wird, sich im Seniorenbe-
reich zu beweisen. Im vorderen Paarkreuz sollte er ausreichend gefordert 
werden. Bereits im vergangen Jahr war man „fast“ nicht zu bezwingen, so 
dass in der kommenden Saison eigentlich kein Weg an 
dieser starken Mannschaft vorbei gehen wird.  
Aufstellung:  
1. Armborst, S.   2. Feldmann 
3. Kretzer     4. Textor 
5. Helferich    6. Cerny 
 

6. Herren: 1. Kreisklasse Gruppe 1, Platz 1 
Die Konkurrenten aus Villmar und Oberzeuzheim hatten 
unsere 6. Mannschaft nicht mehr auf dem Zettel, als es 
nach der Vorrunde um die Vergabe der Aufstiegsplätze 
ging. Doch mit Pit und Herbert konnten wir nochmal zwei Asse aus dem Är-
mel zaubern. Pit und Herbert  sorgten dafür, dass der Aufstiegskampf noch-
mal spannend wurde. Spätestens als Oberzeuzheim mit 9:2 nach Hause ge-
schickt wurde, war allen klar, dass da das letzte Wort um den Aufstieg noch 
nicht gesprochen war. Dennoch mussten auf dem Weg dorthin noch einige 
schwere Brocken aus dem Weg geräumt werden. In Lindenholzhausen ent-
ging man knapp einem Punktverlust, als man sich im Abschlussdoppel noch 
knapp durchsetzen konnte und beide Punkte nach Staffel holte. Das taktisch 
clevere Einsetzen von Felix hatte sich dort ausgezahlt. Am vorletzten Spiel-
tag musste man dann nach Villmar und so hatte auch die 6. Mannschaft „ihr“ 
Endspiel. Mit Glück, Verstand und viel Können konnte auch Villmar bezwun-
gen werden und man stand nun zum ersten Mal in der Saison an der Tabel-
lenspitze. Wer dachte, dass sich die Mannschaft das noch nehmen lässt wur-
de eines besseren belehrt, als am letzten Spieltag auch der Tabellendritte ei-
ne richtige „Packung“ bekam. Die Aufholjagd wurde mit dem Titel belohnt. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Vorschau: 
Die 6. Mannschaft wird kommende Saison in der Kreisliga an den Start ge-
hen. Es wird keine einfache Aufgabe werden, dort zu bestehen, aber unse-
ren Youngsters ist viel zuzutrauen. Mit Nils Baritz und Martin Lissek werden 
auch hier zwei engagierte Jugendliche an den Start gehen. Das Durch-
schnittsalter wird sich im Vergleich zum Vorjahr drastisch senken, denn au-
ßer Nils und Martin werden noch Pit, Tobias und Christian versuchen, eine 
gute Saison zu spielen. Jugendlicher Ehrgeiz ist zuweilen sehr wichtig, doch 
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bedarf es hier manchmal zusätzlich noch ein wenig an Erfahrung. Daher wird 
den beiden „Oldies“ Alex und Matthias die Aufgabe zuteil, die Youngsters 
dort zu unterstützen. Ich hoffe, dass sich auch bei Misserfolgen das Konzept 
eine so junge Mannschaft ins Rennen zu schicken, nicht als Flop erweist und 
auch dann alle weiterhin an einem Strang 
ziehen.  
 

Aufstellung: 
1. Schlage    2. Baritz, N. 
3. Lissek     4. Leinweber 
5. Schermuly   6. Baritz, A. 
7. Offer 
 

7. Herren: 2. Kreisklasse Gruppe 1, Platz 3 
Die Mannschaft um Horst Freitag belegte im Gesamtklassement einen guten 
3. Platz. Mehr war nicht zu erreichen, da Elz IV mit einer Bezirksklassemann-
schaft antrat und von keinem Gegner zu gefährden war. Linter, die noch über 
die Relegation den Aufstieg schaffen, lieferte man ein Duell auf Augenhöhe. 
Hätte man bereits in der Vorrunde mit Horst spielen können, wäre die Vize-
meisterschaft sicherlich im Bereich des Möglichen gewesen. Erwähnenswert 
ist noch die gute Bilanz von Willi, der im vorderen Paarkreuz eine positive Bi-
lanz erspielen konnte.  
 
Vorschau: 
Mit Uli und Wolfgang muss die ohnehin schon starke Mannschaft wohl als 
Aufstiegskandidat bezeichnet werden. Linter und Elz haben die Klasse ver-
lassen, und stärker einzuschätzende Mannschaften sind nicht zu sehen. Uli 
wird als „Aufsteiger“ voller Selbstvertrauen in die neue Saison starten und die 
Position als Spitzenspieler einnehmen. Abwarten muss man, wie oft Wolf-
gang mitspielen kann, der im mittleren Paarkreuz aufge-
boten wird. Die Mannschaft wird personell sehr stark 
besetzt sein, so dass alle auch mal eine Kunstpause 
einlegen können.  
Aufstellung: 
1. Riethmüller  2. Lanz 
3. Jahn     4. Goldammer 
5. Krone     6. Distler 
7. Freitag    8. Deimling 
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8. Herren: 3. Kreisklasse, Platz 3 
Belegte die Mannschaft nach der Vorrunde noch einen 
4. Platz, so konnte man sich in der Rückrunde noch um 
einen Platz steigern. Heiko, der in der Vorrunde nur sel-
ten zum Einsatz kam, stand der Mannschaft in der 
Rückrunde in allen Spielen zur Verfügung und erreichte 
einen starken 4. Platz in der Einzelwertung. Aber nicht 
nur Heiko wusste zu gefallen, sondern alle Oldies zeig-
ten, dass noch mit ihnen zu rechnen ist. Ähnlich wie bei 
der  7. Mannschaft waren auch hier zwei Mannschaften 
vertreten, die von einem anderen Kaliber waren. Obwohl 
man den Relegationsplatz verfehlte durften wir an der Relegationsrunde teil-
nehmen. Leider standen Heiko und Gerhard nicht zur Verfügung, so dass 
man mit einer absoluten Notmannschaft antreten musste. Obwohl das Spiel 
gegen Odersbach unentschieden endete, verlor man aufgrund des schlech-
teren Satzverhältnisses. Im Rahmen der Klasseneinteilungen gab es jedoch 
zu wenige Mannschaften, die in der 2. Kreisklasse antreten wollten, so dass 
uns das Aufstiegsrecht noch zuviel. Dieses nahmen wir dankbar an und kön-
nen somit der Mannschaft zum Aufstieg gratulieren.  
Vorschau: 
Wer die Oldies im Training erlebt, kann sich sicher sein, dass sie nochmals 
mit vollem Ehrgeiz an die Sache herangehen werden. Mit Tom Schulz be-
kommen sie einen hoch motivierten Jugendspieler an die Seite gestellt, der 
mit viel Kampfgeist und Einsatzwillen sicherlich für gute Ergebnisse sorgen 
wird. Bis zu Saisonbeginn wird hoffentlich auch Gerhard wieder fit sein, so 
dass die Mannschaft in Bestbesetzung an den Start gehen kann. Wenn alle 
gesund bleiben, dann habe ich keine Bedenken, dass ein Platz im Mittelfeld 
erreicht werden wird.   
 

Aufstellung: 
1. Schulz   2. Sterkel 
3. Weber   4. Alisat 
5. Wieberneit  6. Monreal 
7. Dzulko 
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16.09. Herbert Cerny 65. Geburtstag 

25.09. Raoul Führing Zur Volljährigkeit 

11.10. Petra Demmerle 50. Geburtstag 

30.10. Nils Baritz Zur Volljährigkeit 

05.11. Siegfried Armborst 60. Geburtstag 

19.11. Jens Hecking 30. Geburtstag 

22.11. Wolfgang Jahn 60. Geburtstag 

25.11. Cornelius Dehm Zur Volljährigkeit 

12.12. Nicole Reuter 20. Geburtstag 

15.12. Dieter Gasteier 70. Geburtstag 

16.12. Sandra Ludwig 20. Geburtstag 
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Leider ist die Zahl der Lösdungseingabe nach einem kurzem Hoch wieder rück-
läufig.  Unter den richtigen Einsendungen mit dem Lösungswort „Geilenkirchen“ 
wurden 3 Preisträger ausgelost. Den 3. Preis gewann mit Günther Kretzer, ein 
langjähriges Vorstandsmitglied und Aktiver unserer neuen Fünften. Der 2. Preis 
ging an Aurora Wieberneit, die regelmäßig an unserem Preisausschreiben teil-
nimmt. Über den 1. Preis freut sich Conny Saal, die seit Jahren unsere 4. 
Mannschaft verstärkt. Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner. 

sa. 
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NNP: Erneut deckt ein heimischer Aktiver eine wichtige und ehrenvolle  Auf-
gabe beim Deutschen Tischtennis Bund (DTTB) ab. Jens Hecking (TTC 
Staffel) übernimmt eine führende Rolle im 
zehntgrößten deutschen Sportverband. 
Jens Hecking wird Ligasekretär im DTTB 
Der 29 Jahre alte Diplom-Sportwissenschaftler 
Jens Hecking mit Schwerpunkt Sportökonomie/
Sportmanagement unterstützt bereits seit über 
einem Jahr den DTTB im Leistungssportreferat 
bei der Vorbereitung der LIEBHERR Europa-
meisterschaften in Stuttgart (13. bis 20. Sep-
tember). 
Hecking übernimmt nun als Ligasekretär und 
Nachfolger von Wieland Speer die DTTL-
Spielleitung bereits ab dem ersten Spieltag der neuen Saison am letzten Au-
gustwochenende. Ab dem 1. Oktober wird er außerdem für die 1. Damen-
Bundesliga und die 2. Ligen zuständig sein. In Zukunft soll Jens Hecking die 
Leitung aller oberen Spielklassen zwischen 1. Bundesliga und Oberliga der 
Damen und Herren übernehmen. Denn nach einem Beschluss des DTTB-
Bundestages gehören ab der Saison 2010/2011 auch die dritten und vierten 
Ligen zum Aufgabenbereich des Deutschen Tischtennis-Bundes. 
Aktiv ist Jens Hecking, Bruder von Anne Hecking (Nr. 2 im Staffeler Regio-
nalligateam), weiterhin bei Staffel III, mit dem er den Aufstieg in die Bezirks-
oberliga schaffte. 
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Mit Karl Reinhardt feierte ein 
Staffeler Urgestein seinen 75. 
Geburtstag.   In vielen Verei-
nen und auch politisch war und 
ist unser Vorsitzender des För-
dervereins tätig. Den vielen 
Glückwünschen schließen sich 
alle TTC‘ler und auch die Re-
daktion des TOPSPIN an.�
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Beim diesjährigen Bürgerfußballturnier schaffte es unsere Mannschaft bis ins 
Endspiel und unterlag dort der Thekenmannschaft nur knapp im Elfmeter-
schießen!! Toll!!! 
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Es war nötig und der Vorstand hat 
reagiert. Alle Mannschaften waren 
aufgerufen einen Aktiven für eine 
Putzaktion im Gemeinschaftshaus 
abzustellen. Danach war es in un-
serem Spiellokal wieder sauber. 
Leider fehlten von einigen Mann-
schaften die Teilnehmer. 
.�
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Mit Lara Reinhardt und Chantal 
Lukas trugen sich gleich 2 TTC‘ler 
in die Medaillenliste des Bezirks-
entscheid der Minis in Oberbre-
chen ein. Beide erreichten einen 
hervorragenden 3. Platz! 
 

>�"&���%�����< ���"�
Auch unsere ganz Kleinen waren 
mit ihren Eltern im Fasching aktiv. 
Hier einige Impressionen: 
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Sollte jemand seinen Fahrdienst oder die Hallenaufsicht nicht übernehmen kön-
nen, so sorgt er bitte selbst für Ersatz und informiert unseren Jugendwart. 

Datum Beginn Mannschaft Gegner Hallenaufsicht 

Fr.  28.08. 18:00 Schüler B  TTC 1953 Villmar Sabine Reinhardt 

Mo. 31.08. 18:00 Schüler A II  TTC 1947 Elz II Timo Binder 

Fr.  11.09. 18:00 Schüler B  VfR 07 Limburg Pit Schlage 

Sa.  12.09. 13:00 Jugend  VfR 07 Limburg Willi Lanz 

Mo. 21.09. 18:00 Schüler B  RSV 1913 Dauborn II gM Heiko Sterkel 

 18:00 Jugend  TuS GW Schwickershausen Marisa Müller 

Mo. 05.10. 18:00 Schüler A II  TSV Hirschhausen 1909 Christian Kisyna 

Sa. 10.10. 13:00 Jugend  TTC 1950 Eisenbach Matthias Offer 

Sa. 17.10. 13:00 Jugend  TV Münster 02 Rüdiger Brands 

Sa. 31.10. 13:00 Schüler AI HL  TV Eschersheim 1895 Bremser/Baritz 

 13:00 Jugend  VfL 01/20 Eschhofen Christian Schmitt 

 13:00 Schüler A II  Spvgg. Hadamar Julian Uriel 

 15:00 Schüler AI HL  SV RW 1921 Biebrich Bremser/Baritz 

Mo. 09.11. 18:00 Jugend  TTC Bad Camberg II Christian Rompel 

Sa. 14.11. 10:00 Schüler AI HL  TG 1953 Langenselbold Bremser/Baritz 

 12:00 Schüler AI HL  TTC 1962 Lieblos Bremser/Baritz 

Sa. 28.11. 13:00 Jugend  RSV 1913 Dauborn II Cornelius Dehm 

 13:00 Schüler A II  TuS Ahausen Ingo Zöller 

Fr. 04.12. 18:00 Schüler B  TTC Bad Camberg III gM Sonja Bremser 
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Datum Beginn Ort  Mannschaft Abfahrt Fahrer 

Do. 27.08. 18:00 TTC Oberbrechen  Jugend 17:00 Tobias Leinweber 

Fr. 28.08. 18:00 TTC Elz III  Schüler A II 17:15 Igor Feldmann 

Fr. 04.09. 18:00 TG Obertshausen  Schüler AI HL 16:00 Bremser/Baritz 

Sa. 05.09. 16:30 TTC Bad Camberg II  Schüler B 15:40 Jacqueline Feigen 

Di. 08.09. 18:00 TTC 1968 Werschau  Jugend 17:00 Klaus Krone 

Fr. 25.09. 18:00 SV 1896 Mörlenbach  Schüler AI HL 15:00 Bremser/Baritz 

 18:00 DJK SG Lahr II  Schüler B 17:00 Andreas Nasdalak 

Fr. 02.10. 18:30 TTF Oberzeuzheim  Schüler B 17:40 Petra Bauer 

Do. 08.10.  17:30 TuS Obertiefenbach   Schüler B 16:40 Ingrid Steioff 

Fr. 09.10. 18:00 DJK SG Lahr gM  Schüler B 17:00 Christian Schermuly 

Sa. 10.10. 18:00 TTC Werschau  Schüler B 17:00 Fam. Distler 

Mi. 11.11. 18:30 TuS Haintchen  Jugend 17:30 Petra Bauer 

Do. 12.11. 17:30 TuS Kirchhofen  Schüler A II 16:30 Günther Kretzer 

Sa. 28.11. 16:00 VfL Marburg 1860  Schüler AI HL 13:30 Bremser/Baritz 

 18:00 TTC Wißmar  Schüler AI HL 13:30 Bremser/Baritz 

Mi. 02.12. 18:00 TV 1907 Kubach  Schüler A II 16:45 Fam. Faßbender 

Sa. 05.12. 12:00 SG 1862 Anspach  Schüler AI HL 10:00 Bremser/Baritz 

 14:00 TuS Neesbach  Jugend 13:00 Marc Geilenkirchen 
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Lange Zeit war der Tischten-
nissport und ihr TTC Staffel 
der Mittelpunkt im Leben un-
serer charmanten Spielerin 
der der 1. Damenmannschaft. 
Nun hat Anne „Ja“ zu Ben ge-
sagt und heißt ab sofort nicht 
mehr Hecking, sondern Kirch-
berg. Die ganze TTC-Familie 
gratuliert sehr herzlich und 
wünscht Glück und Zufrieden-
heit.  
Beim Saisonabschluss 2009 
waren beide schon gemein-
sam anwesend, was vielleicht 
auf weitere schöne Stunden 
mit den beiden in TTC-
Kreisen hoffen lässt. Vielleicht 
finden auch ihre tollen Erfolge 
aus der Schülerinnenzeit und 
der als junge Spielerin in der 
2. Bundesliga ihre Fortset-
zung als junge Frau Kirch-
berg. Wir würden uns natür-
lich sehr darüber freuen. 

sa 
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Damen 1981 

Herren 2 in 1981 

Damen in 1981 

Freundschaftstreffen 1989 

TTC-Kegelmeisterin 
Hanne Goldammer 1989 

1 

4 

3 

2 

5 

6 
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1         3      10    1  

2     12    7          

3    5   13         8  

4  2            

5     11    4      

6  6        9      

  

   

   

   

   

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Lösungswort: 

In dieser Ausgabe wollen wir unser Preisrätsel einmal mit der Nostalgieseite ver-
binden. Ihr findet in den Nostalgiebilder Zahlen. Ordnet diesen Zahlen die richti-
gen Namen zu und ihr findet dann ganz leicht unser Lösungswort, das im Mann-
schaftssport hoch im Kurs steht. Sendet das Lösungswort wie immer an meine 
Mailadresse: siegfried.armborst@onlinehome.de oder legt es mit Namensanga-
be in mein Fach im Räumchen. Auch dieses Mal gibt es wieder 3 Preise zu ge-
winnen. 
 
Siegfried Armborst 
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Mit 35 Teilnehmern verteilt auf 8 Mannschaften war die Beteiligung beim diesjährigen Mann-
schaftsvorgabeturnier am 22.08.2009 trotz Ferien erfreulich. Wie schon gewohnt bekamen die 
Spieler in jedem Satz einen Punkt Vorgabe je Spielklasse Differenz nach dem Mannschaftsmel-
debogen. Das Maximum waren 8 (!) Punkte Vorsprung. 
Trotz dieses Handicaps für die höher gemeldeten Spieler setzten sich wieder einmal die obers-
ten Mannschaften durch. Immerhin brauchte es diesmal 3 Mannschaften, um den Sieger zu 
stellen:  
Eine Kombination aus Erster (Thomas Knossalla), Zwei-
ter (Timo Binder) und Dritter (Ingo Zöller und Christian 
Rompel) Herrenmannschaft holte sich nach 6 Stunden 
Spielzeit mit wenig Pausen den Siegerpokal.    
Zweite wurden Jochen Reinhardt, Julian Uriel und Chris-
tian Kisyna aus der Vierten Mannschaft verstärkt durch 
Pit Schlage aus der Sechsten.  
Das kleine Finale um Platz 3 gewann die Kombination 
aus Erster (Sabine Reinhardt) und Zweiter (Anke Brück, 
Marisa Müller und Jacqueline Feigen) Damenmannschaft gegen die Mannen aus der Fünften 
Herren (Siegfried Armborst, Igor Feldmann, Christopher Textor und Herbert Helferich).  
In der super spannenden Gruppe B war das Glück nicht mit unseren Hessenliga-Schülern, so 
dass sie etwas unter Wert geschlagen am Ende Platz 5 erreichten.   
Unsere Neuzugänge bei den Damen Anke Brück und Marisa Müller überzeugten mit ihrer spie-
lerischen Leistung und sympathischem Auftreten!  Star des Nachmittags war dennoch eine 
ganz andere: Dem Charme der kleinen Rebecca Brück, gerade mal 4 Monate jung, konnte man 
sich einfach nicht entziehen. Das war schon klasse, wie Anke und ihr Mann Sebastian diesen 
Nachmittag mit ihrer Tochter in und bei der Halle gestalteten !!!     
Alle Plätze wurden ausgespielt mit diesem Endergebnis: 

1. Herren 1 bis 3  2. Herren 4+6  3. Damen 1+2  4. Herren 5  5. Schüler 1  
6. Herren 7    7. Herren 6   8. Herren 8               Uli Riethmüller 
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Die drei erstplatzierten Mannschaften 
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Felix Uriel 

Igor Feldmann 

Julian Uriel 

Michel Baritz 

Martin Lissek und Niels Baritz 
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Mitglieds- und Email-Verzeichnis 
 
In der Vergangenheit mussten wir leider verstärkt feststellen, dass unser Mit-
gliedsverzeichnis teilweise überholt ist und ein aktueller Email-Verteiler leider 
gar nicht existiert. 
 
Damit alle unsere Mitglieder immer zeitnah informiert werden können, möchten 
wir gern einen aktuellen Emailverteiler erstellen und das Mitgliedsverzeichnis 
auf den neuesten Stand bringen. 
 
Wir bitte euch deshalb, die aktuellen Kontaktdaten (Adresse, Telefonnummer 
und Email-Adresse (falls vorhanden) an Michael.armborst@online.de zu schi-
cken oder telefonisch durchzugeben (06431 / 27865). 
 
 
Verspätete Eingabe der Spielergebnisse in Click-TT - STRAFEN: 
 
Da es in der abgelaufenen Saison, wieder zu einigen Strafen wegen der ver-
späteten Eingabe der Spielergebnisse in click-TT  gekommen ist, möchten wir 
in dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass alle Strafen diesbezüglich 
von den Mannschaften selbst getragen werden müssen.   
 
Zur Vermeidung neuer Strafen hier Absatz 7.162 der Wettspielordnung: 
 
Der gastgebende Verein bzw. die Mannschaftsführer) sind verpflichtet, das 
Mannschaftsergebnis  

♦ bei Spielen von Montag - Freitag innerhalb von 24 Stunden nach Spie-
lende, 

♦ bei Spielen am Samstag spätestens bis Sonntag, 12.00 Uhr, 
♦ bei Spielen am Sonntag innerhalb sieben Stunden nach Spielbeginn 

und den Spielbericht des Spieltages bis Montag, 12:00 Uhr in das Inter-
netportal (click-TT) einzugeben. 

 
 
Wir bitten alle, dies unbedingt zu beachten. Danke! 
 
Michael Armborst, 1. Vorsitzender 
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Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zu unserer 

 

Jahreshauptversammlung 
 
 

am Dienstag, 17.11.09 
um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus Staffel 

 
 

Im Interesse des Vereins hoffen wir auf pünktliches und zahlreiches Er-
scheinen. 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Begrüßung 
2. Jahresberichte der Vorstandsmitglieder 
3. Aussprache 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge an die Mitgliederversammlung 
7. Verschiedenes 
 
 
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis Samstag, 14.11.09 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden vorliegen. 
 
Die Jahreshauptversammlung ist das oberste Gremium unseres Vereins. 
Hier werden die Weichen für die weitere Arbeit im Verein gestellt. Um die-
sen Entscheidungen eine breite Basis zu geben, hoffen wir auf eine rege 
Beteiligung. 
 
 
Michael Armborst, 1. Vorsitzender 
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Strafverteidigung - bundesweit 
 

Arztstrafrecht – Betäubungsmittelstrafrecht – Betrug 
Diebstahl – Insolvenzstrafrecht – Internationales Strafrecht  

Körperverletzung – Ordnungswidrigkeiten – Revision  
Trunkenheitsfahrt – Umweltstrafrecht – Verkehrsunfallflucht  

Wirtschaftsstrafrecht 
 

 
 

 Dr. jur. Brigitta Hohnel Dr. jur. Andreas Hohnel 
 Rechtsanwältin Rechtsanwalt 
  Fachanwalt für Strafrecht 
 
 
Koblenzer Str. 65 Münchener Str. 24 
65556 Limburg–Staffel 60329 Frankfurt am Main 
Tel. 06431 – 28 82 00 Tel. 069 – 27 13 47 40 
  Mobil 0172 – 6 76 45 65 
 
 

www.hohnel.de 


